
SCHULEVALUATION AUS DEM BLICKWINKEL   
Schulpflege
Schulleitung
Lehrpersonen

Was ist passiert, wenn Schulevaluation Spass macht ?



Agenda

• Begrüssung, Vorstellung der Teilnehmenden

• Ausgangslage / Problemstellung der Schulen Laufenburg und Sulz 

• Vision und Strategie und deren Verbindung mit der Aufbau- und 

Ablauforganisation 

• Lösungsansatz – Sokrates-Karte, Philosophie und Arbeitsweise• Lösungsansatz – Sokrates-Karte, Philosophie und Arbeitsweise

• Vorgehen bei der gemeinsamen Lageeinschätzung  

• Internet basierte Lösung: Wissenstransfer, lernende Schule –

Selbstevaluation und Fremdevaluation

• Diskussion Lösungsansatz (Chancen/Risiken), Apéro



Ausgangslage

• Fusion der Gemeinden Laufenburg und Sulz per 1. Januar 2010

• Neue Schulpflege

• Unterschiedliche Kulturen der Schulen Laufenburg und Sulz

• Keine mittelfristige und langfristige Planung vorhanden

• Keine erkennbare Strategie/Vision vorhanden

• Externe Schulevaluation bevorstehend

• Informationsfülle / Verständlichkeit 



Ausgangslage /Problemstellung
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Unsere VisionUnsere VisionUnsere VisionUnsere Vision

Wir sind stolz auf unsere Schule…

… weil sie die besten Lernbedingungen für unsere Schülerinnen und

Schüler bietet 

… weil bei uns motivierte Lehrpersonen arbeiten… weil bei uns motivierte Lehrpersonen arbeiten

… weil wir mit allen Ressourcen  haushälterisch umgehen



Unsere Unsere Unsere Unsere StrategieStrategieStrategieStrategie

Unsere strategischen Leitsätze / Schwerpunkte an den Primarschulen 
Laufenburg und Sulz

• Wir bieten unseren Schülerinnen und Schülern  ein  ausgezeichnetes 
Schul- und Unterrichtsklima.

Dabei achten wir besonders auf:

• Die Befindlichkeit der Schülerinnen und Schüler

• Unterricht welcher den individuellen Fähigkeiten und Interessen der 

Schülerinnen und Schülern angepasst wird.

• Das Vertrauen der Lehrpersonen zu Schulleitung und Schulpflege

• Respekt und Fairness

• Eine angemessene Infrastruktur und Rahmenbedingungen



• Eine gute Betreuung und Aufsicht unserer Schülerinnen und Schüler 
ist uns ein zentrales Anliegen

Dabei achten wir besonders auf:

• Physische und psychische Unversehrtheit unserer Schülerinnen und 

Schüler

Unsere StrategieUnsere StrategieUnsere StrategieUnsere Strategie

• Dass unsere Schülerinnen und Schüler Verantwortung für ihr Lernen 
übernehmen

• Einen partizipativen Führungsstil,  bei welchem sich die Lehrpersonen mit 

den Zielen identifizieren können

• Sichere Anstellungsbedingungen im Rahmen der Kantonalen Vorgaben

• Eine langfristige Planung, welche mittels geeignetem Controlling stetig 

überprüft wird

• Eine professionelle und leistungsorientierte Führung auf allen Ebenen



Schriften brauchen sehr viel Kapazität Gehirnkapazität, 

... dabei ist der Engpass das Kurzzeitgedächnis, 

I.A.M.I.A.M.
SokratesSokrates

...  und Schule ist komplex + kompliziert!!!!



Die Kombination von 

Unser Ge            hirn „schätzt“ Bilder!

Ein Bild sagt mehr 
als 1000 Worte.

I.A.M.I.A.M.
SokratesSokrates

Die Kombination von 

Bild und Dialog 
unterstützt die 
Kurzzeitintelligenz

(Liquid-Intelligence).

Jeder sieht aus seiner Perspektive die 
Lage anders; das ist die Chance für 
eine grosse kollektive Intelligenz zum 
Lösen der Aufgaben. 
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Präzise + rasch erkennen Präzise + rasch erkennen 
und entscheiden, ....und entscheiden, ....

I.A.M.I.A.M.
SokratesSokrates

... denn morgen ist die Schule schon weiter... denn morgen ist die Schule schon weiter
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Versteckte Chancen gemeinsam finden und 
zur kontinuierlichen Verbesserung nutzen

I.A.M.I.A.M.
SokratesSokrates

Das Sokrates-Konzept ist eine Brücke 

zwischen Wahrheit und Wirklichkeit

?

?

?



Vorgehen Lageeinschätzung

Versuch einer 5-Jahresplanung 2010 Lageeinschätzung anhand Sokrates-

karte  August 2011





Wissenselement



Schulevaluation macht Spass, wenn:

• Massnahmen mit den Zielen, der Strategie und der Vision verknüpft sind

• Die Ressourcen zielorientiert eingesetzt werden

• Der Fortschritt gemessen und aufgezeigt werden kann

• Alle Beteiligten vom gleichen reden und verstehen, wohin die Reise geht

• Administrativer Aufwand auf das Nötigste beschränkt ist


